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1. Frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit zum Vorentwurf gem. § 3 Abs. 1 BauGB 

Die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit fand vom 22.10.2024 bis einschließlich 27.11.2024 statt. 

Seitens der Öffentlichkeit gingen keine Stellungnahmen, Anregungen oder Einwände ein. 

2. Frühzeitige Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange zum Vorentwurf (TÖB)  
gem. § 4 Abs. 1 BauGB 

Die frühzeitige Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange fand vom 22.10.2024 bis einschließlich 27.11.2024 statt 
Es wurden 32 Behörden und sonstige Träger öffentlicher Belange (TÖB), deren Aufgabenbereich durch die Planung berührt werden kann 
zum Vorentwurf gehört und entsprechend um Stellungnahme zu Ihrem Aufgabenbereich gebeten. 

2.1)  Folgende Behörden und sonstige Träger öffentlicher Belange haben keine Stellungnahme, Anregung oder Einwendung  
abgegeben: 

Behörde / TÖB  

Bayerischer Bauernverband – Geschäftsstelle Schwandorf 
Bundesnetzagentur – Referat 814 Ausbau der Elektrizitäts-Übertragungsnetze 
Bundesnetzagentur – Referat 511 Prüf- und Messdienst 

Bund Naturschutz e. V.  
DB InfraGo AG – Bahnausbau Nordbayern 
Landesbund für Vogelschutz e. V. – Kreisgruppe Schwandorf 
Landratsamt Schwandorf – Sachgebiet 6.1 Wasserrecht 

Landratsamt Schwandorf – A.4 Büro für Wirtschaftsförderung und Kreisentwicklung

Anlage 1 zu BVL Nr. 60/020/2025 
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2.2) Folgende Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange haben in ihrer Stellungnahme ihre Zustimmung zur  
vorgelegten Planung bzw. ihre Nicht-Betroffenheit erklärt: 

Behörde / TÖB Stellungnahme vom Eingegangen am 

Regierung von Mittelfranken – Luftamt Nordbayern 18.10.2024 18.10.2024 
TenneT TSO GmbH 21.10.2024 21.10.2024 
Landratsamt Schwandorf – Gesundheitsamt 23.10.2024 23.10.2024 
Landratsamt Schwandorf – Sachgebiet 1.2 Hauptverwaltung und komm. Abfallwirt-
schaft 

23.10.2024 25.10.2024 

Amt für Ländliche Entwicklung Oberpfalz 30.10.2024 30.10.2024 
Amt für Digitalisierung, Breitband und Vermessung Nabburg 31.10.2024 31.10.2024 
Regierung von Oberfranken – Bergamt Nordbayern 12.11.2024 12.11.2024 

Vodafone GmbH / Vodafone Deutschland GmbH 12.11.2024 12.11.2024 
Regierung von Mittelfranken – Landeseisenbahnaufsicht   19.11.2024  19.11.2024 

2.3) Folgende Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange haben Hinweise, Anregungen oder Einwendungen in  
   ihrer Stellungnahme vorgetragen: 

Behörde / TÖB Stellungnahme vom Eingegangen am 

Bundesnetzagentur 18.10.2024 18.10.2024 

Landratsamt Schwandorf – Sachgebiet 3.1 Immissionsschutz und Abfallrecht 22.10.2024 22.10.2024 
PLEdoc GmbH 22.10.2024 23.10.2024 
Deutsche Telekom Technik GmbH 30.10.2024 30.10.2024 
Bayerisches Landesamt für Denkmalpflege 31.10.2024 31.10.2024 

Landratsamt Schwandorf – Sachgebiet 6.1 Bodenschutz 31.10.2024 04.11.2024 
Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten Regensburg-Schwandorf 05.11.2024 05.11.2024 
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Bayernwerk Netz GmbH 07.11.2024 07.11.2024 
Regionaler Planungsverband Oberpfalz-Nord 06.11.2024 11.11.2024 

Eisenbahn-Bundesamt Außenstelle Nürnberg 11.11.2024 11.11.2024 
DB AG – DB Immobilien 11.11.2024 12.11.2024 
Wasserwirtschaftsamt Weiden 12.11.2024 12.11.2024 

Regierung der Oberpfalz – höhere Landesplanungsbehörde 13.11.2024 13.11.2024 
Landesfischereiverband Bayern e. V.   19.11.2024  19.11.2024 
Landratsamt Schwandorf – Team 630 Naturschutz 11.02.2025 11.02.2025 (Verlängerung)
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Hinweis / Anregung / Stellungnahme der Bundesnetzagentur 
vom 18.10.2024

Abwägungs- und Beschlussempfehlung

Abwägungsempfehlung: 

Die Hinweise der Bundesnetzagentur dienen zur Kenntnis.  
Die Kontaktdaten der für Planungs- und Genehmigungsverfahren zuständigen Stelle 
werden zur Kenntnis genommen. 

Beschlussempfehlung: 

Der Planungs- und Umweltausschuss der Stadt Schwandorf nimmt die Hinweise
Hinweise der Bundesnetzagentur werden zur Kenntnis. 
Es besteht kein Änderungsbedarf an der Bauleitplanung. 
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noch Bundesnetzagentur vom 18.10.2024
Abwägungs- und Beschlussempfehlung
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Hinweis / Anregung / Stellungnahme des Landratsamtes 
Schwandorf – Immissionsschutz und Abfallrecht  

vom 22.10.2024 
Abwägungs- und Beschlussempfehlung

Abwägungsempfehlung: 

Die Hinweise des Landratsamtes Schwandorf Sachgebiet 3.1 Immissionsschutz 
werden zur Kenntnis genommen 
Das mittlerweile vorliegende Blendgutachten kommt zu der Feststellung, dass von 
der geplanten PV Freiflächenanlage keine negativen Außenwirkungen auftreten. Die 
Begründung zum Bebauungsplan wurde entsprechend den Erkenntnissen des Gut-
achtens geändert (Hinweis unter Kap.8.1) und das gesamte Gutachten als Anhang 
der Begründung des Bebauungsplans angehängt  

Beschlussempfehlung: 

Der Planungs- und Umweltausschuss der Stadt Schwandorf nimmt die Hinweise des
Landratsamtes Schwandorf Sachgebiet 3.1 Immissionsschutz zur Kenntnis. 
Er beschließt, dass die oben genannten Anpassungen / Änderungen in den Entwurf 
des Bebauungsplans eingearbeitet werden 
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noch Landratsamt Schwandorf – Immissionsschutz und  
Abfallrecht vom 22.10.2024

Abwägungs- und Beschlussempfehlung
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Hinweis / Anregung / Stellungnahme der PLEdoc GmbH  
vom 22.10.2024

Abwägungs- und Beschlussempfehlung

Abwägungsempfehlung: 

Es kann festgestellt werden, dass keine grundsätzlichen Bedenken gegen die Planung beste-
hen. 
Der beigefügte Lageplan und die Hinweise dienen zur Kenntnis und werden der 

Begründung als Anlage beigefügt. Sie dienen bei möglichen Baumaßnahmen als 

Hinweis und zur Beachtung für weitere Arbeiten  

Beschlussempfehlung: 

Der Planungs- und Umweltausschuss der Stadt Schwandorf nimmt die Hinweise der Firma  
PLEdoc GmbH zur Kenntnis. 
Es besteht kein Änderungsbedarf zur Bauleitplanung  
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noch PLEdoc GmbH  
vom 22.10.2024

Abwägungs- und Beschlussempfehlung
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Hinweis / Anregung / Stellungnahme der Deutschen Telekom 
Technik GmbH vom 30.10.2024

Abwägungs- und Beschlussempfehlung

Abwägungsempfehlung  

Seitens der Deutschen Telekom  bestehen keine Einwände gegen die Planung . 

Beschlussempfehlung: 

Der Planungs- und Umweltausschuss der Stadt Schwandorf nimmt die Hinweise der Deut-
schen Telekom Technik GmbH zur Kenntnis. 
Es besteht kein Änderungsbedarf zur Bauleitplanung. 
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Hinweis / Anregung / Stellungnahme des Bayerischen Landes-
amtes für Denkmalpflege vom 31.10.2024

Abwägungs- und Beschlussempfehlung

Planerische Stellungnahme, Abwägungsempfehlung: 

Die geplante PV- Anlage hat mit den Paneelen ein maximale Höhe von 6,00 m , 

punktuell für das kleine Betriebsgebäude  max. 4m Höhe. 

Die Entfernung der geplanten PV Anlage  von der Wallfahrtskirche beträgt 1,398 

km (Luftlinie, Sichtbeziehung aufwärts gerichtet). Die PV-Anlage liegt auf einer 

durchschnittlichen Höhe von 355,6m die Wallfahrtskirche auf dem Kreuzberg liegt, 

laut Bayernatlas, auf einer Höhe von 407,6m. Es ergibt sich auf die Entfernung von 

1,398 Km ein Höhenunterschied von 52 m mit Blickrichtung nach oben, also über 

die PV-Anlage hinweg.  

Eine Sichtbeeinträchtigung zur Wallfahrtkirche ist nicht gegeben. Siehe Fotos im 

Text S. 22/23 und im Anhang der Begründung zum Bebauungsplan. Die Sichtbe-

ziehung von der Wallfahrtskirche nach Süden wird stark beeinträchtigt von den um-

liegenden Industriegebieten, den Bahnanlagen und durch die Dominanz der Müll-

verbrennungsanlage 

Außerdem handelt es sich nicht um ein Vorhaben in der Nähe des Baudenkmals 

was eine unmittelbare Beeinträchtigung des Denkmals, laut Art.6 BayDSchG, zur 

Folge haben müsste 
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noch Bayerisches Landesamt für Denkmalpflege  
vom 31.10.2024

Abwägungs- und Beschlussempfehlung

.  
Die Begründung zum Bebauungsplan wurde dahingehend ausführlich durch Text 
und weitere Fotos (siehe Anlage4) ergänzt.  

Die Belange des Denkmalschutzes wurden ausreichend berücksichtigt und abge-
wogen. 

Beschlussempfehlung: 

Der Planungs- und Umweltausschuss der Stadt Schwandorf nimmt die Stellung-
nahme des Bayerischen Landesamtes für Denkmalpflege zur Kenntnis. 
Die Begründung zum Entwurf des Bebauungsplans wird im Sinn der planerischen 
Stellungnahme ergänzt. 
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noch Bayerisches Landesamt für Denkmalpflege  
vom 31.10.2024

Abwägungs- und Beschlussempfehlung
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noch Bayerisches Landesamt für Denkmalpflege  
vom 31.10.2024

Abwägungs- und Beschlussempfehlung



Vorhabenbezogener Bebauungsplan mit integriertem Grünordnungsplan Nr. XXIII „Sondergebiet Photovoltaik Hans-Kraus-Allee“

Seite 15 | 46

Hinweis / Anregung / Stellungnahme des Landratsamtes 
Schwandorf – SG 6.1 Bodenschutz vom 31.10.2024

Abwägungs- und Beschlussempfehlung

Abwägungsempfehlung: 

Es kann festgestellt werden, dass von Seiten des LRA SG.6.1 Bodenschutzkeine  
Einwände gegen die Planung bestehen. 

Beschlussempfehlung: 

Der Planungs- und Umweltausschuss der Stadt Schwandorf nimmt die Stellung-
nahme des Landratsamtes Schwandorf – SG 6.1 Bodenschutz zur Kenntnis. 

Es besteht kein Änderungsbedarf an der Bauleitplanung 

. 
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noch Landratsamt Schwandorf – SG 6.1 Bodenschutz  
vom 31.10.2024

Abwägungs- und Beschlussempfehlung
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Hinweis / Anregung / Stellungnahme des Amtes für Ernährung, 
Landwirtschaft und Forsten Regensburg-Schwandorf  

vom 05.11.2024 
Abwägungs- und Beschlussempfehlung

Abwägungsempfehlung: 

Die vorgebrachten Hinweise zur Eingrünung, sowie deren Pflege und Entwicklung 

sind ausführlich in der Begründung mit Umweltbericht dargelegt und werden im 

städtebaulichen Vertrag festgehalten.  

Da auf der Anlage keine Beweidung beabsichtigt ist, erübrigt sich eine wolfssiche-

re Einfriedung. 

Wie vom Amt für Landwirtschaft und Forsten bereits richtig festgestellt und auch in 

der Begründung an mehreren Stellen ausgeführt, handelt es sich bei der Planungs-

fläche um ein stark vorbelastetes Gebiet, das nicht nur durch Gewerbe- und Ver-

kehrsflächen belastet ist, sondern, wie in der Begründung ausgeführt und durch die 

Erkenntnisse aus dem  Bayernatlas bestätigt, auch aus Aktivitäten früherer Jahre 

schwefelbelastet ist.(S.25) 

 Auch wird vom Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten nochmals bestätigt, 

dass die Ackerzahlen unter dem Landesdurchschnitt liegen. Die Bodenfunktionsbe-

wertung wird in Kapitel 8.2 ausführlich dargelegt.  (Begründung S.9 sowie Umwelt-

bericht 8.2. S.24/25) Diese Ausführungen bestätigen, dass die Flächen landwirt-

schaftlich wenig ertragreich sind und somit keinem Ausschlusskriterium entspre-

chen. 

Im Landesentwicklungsplan und den weiteren, bereits aufgeführten planerischen 

Vorgaben wird immer wieder auf die Bedeutung erneuerbarer Energien verwiesen 

und explizit darauf hingewiesen, dass zwar der Entzug von Flächen die der Erzeu-

gung landwirtschaftlicher Produkte dienen zu vermeiden ist, gleichzeitig wird der 

Bedeutung der Ertragsfähigkeit dieser Flächen großer Wert zugesprochen und we-

nig ertragreiche Flächen mit geringen Ackerzahlen der Wichtigkeit zur Schaffung 

erneuerbarer Energien untergeordnet sind.(§2EEG)  

Die Art der Eingrünung ist mit der Bepflanzung der gesamten Anlage stets in Ein-

klang zu bringen und wird sowohl in den textlichen Festsetzungen (Textliche Fest-

setzungen 2.2.Punkt 3.3 sowie Hinweise Punkt 1 und 4) im Bebauungsplan als 

auch in der Begründung ausführlich dargelegt. 

In die textl. Festsetzungen 2.2.wird der Hinweis aufgenommen: „die geltenden Re-

gelungen des Bay. Ausführungsgesetzes zum BGB Art 47-50 sind zu beachten.“

. 
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noch Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten  
Regensburg-Schwandorf vom 05.11.2024

Abwägungs- und Beschlussempfehlung

Die Art der Eingrünung zur nachbarschaftlichen, landwirtschaftlichen Nutzfläche 
wird durch die Ausgleichsfläche A2 in den textlichen Festsetzungen definiert und 
näher erläutert in Punkt 3.3 Die Pflege richtet sich nach der Art der Bepflanzung 

Rückbau und weitere Verpflichtungen sind unter Punkt 1.5 in den textlichen Fest-

setzungen bereits angesprochen. Die Rückbauverpflichtung/ Rückbaubürgschaft 

Ausgleichsmaßnahmen/ Bürgschaft werden im Durchführungsvertrag festgehalten  

geregelt 

Der Verweis zu §12 BBodSchV ist in den textlichen Festsetzungen unter 3.1 ent-

halten. 

Der § 12 BBodSchV wurde, aufgrund eines Hinweises aus der Stellungnahme des 

Wasserwirtschaftsamtes vom 12.11.2024, in die §§ 6-7 BBodSchV geändert und 

jetzt so in den Plan übernommen 

Durch die Anlage einer Glatthaferwiese auf Ausgleichsfläche A1 wird eine ge-

schlossene Pflanzdecke erreicht und etwaiger Deflation vorgebeugt 

Der Hinweis zur Beachtung der Regelungen des Bayer. Ausführungsgesetzes zum 

BGB , Art 47-50  wird in die textlichen Festsetzungen aufgenommen 

Die weiteren Hinweise dienen zur Kenntnis. 

Forstwirtschaftliche Belange sind nicht von der Planung nicht betroffen 

Beschlussempfehlung: 

Der Planungs- und Umweltausschuss der Stadt Schwandorf nimmt die Stellung-

nahme des Amtes für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten Regensburg- 

Schwandorf zur Kenntnis. 

Er beschließt, dass die oben genannten Anpassungen / Änderungen in den Ent-

wurf des Bebauungsplans eingearbeitet werden 
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noch Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten  
Regensburg-Schwandorf vom 05.11.2024

Abwägungs- und Beschlussempfehlung
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Hinweis / Anregung / Stellungnahme der Bayernwerk Netz 
GmbH vom 07.11.2024

Abwägungs- und Beschlussempfehlung

Abwägungsempfehlung: 

Bestand, Sicherheit und Betrieb der Anlagen der Bayernwerk Netz werden nicht 

beeinträchtigt, da sie außerhalb des Geltungsbereiches des Bebauungsplans lie-

gen und keine den Geltungsbereich des Bebauungsplans übergreifenden Maß-

nahmen vorgesehen sind.  

Da die Trassen außerhalb des Geltungsbereichs des Bebauungsplans, unter dem 

öffentlichen Wegenetz liegen, ist auch keine Bepflanzung möglich. 

Bäume sind im Grünordnungsplan nicht in trassennahen Bereichen vorgesehen. 

Der beigefügte Lageplan und die Hinweise dienen zur Kenntnis und werden der 

Begründung als Anlage beigefügt. Sie dienen bei möglichen Baumaßnahmen als 

Hinweis und zur Beachtung für weitere Arbeiten  

Beschlussempfehlung: 

Der Planungs- und Umweltausschuss der Stadt Schwandorf nimmt die Stellung-

nahme der Bayernwerk Netz GmbH zur Kenntnis. 

Er beschließt, dass die oben genannten Anpassungen und Änderungen in den Ent-

wurf des Bebauungsplans eingearbeitet werden. 
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noch Bayernwerk Netz GmbH vom 07.11.2024 Abwägungs- und Beschlussempfehlung
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noch Bayernwerk Netz GmbH vom 07.11.2024 Abwägungs- und Beschlussempfehlung
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Hinweis / Anregung / Stellungnahme des Regionalen Planungs-
verbands vom 06.11.2024

Abwägungs- und Beschlussempfehlung

Abwägungsempfehlung: 

Der regionale Planungsverband bringt keine Bedenken gegen das Vorhaben vor, 
sondern stellt nochmals, die bereits in der Begründung des Bebauungsplans aus-
geführten Ziele dar.  
Er weist auf den Wegfall landwirtschaftlicher Flächen mit durchschnittlichen Erzeu-
gerbedingungen hin, betont aber, dass das Vorhaben den Zielen der Regionalpla-
nung zur Förderung erneuerbarer Energien entspricht,insbesondere den Erforder-
nissen die Bereitstellung eines vielfältigen, preisgünstiges und umweltverträglichen 
Energieangebots sicherzustellen (siehe S. 9 Begründung)  
Die Ziele der Regional- und Landesplanung sind in der Begründung  zum Bebau-
ungsplan bereits festgehalten und ausgeführt 
Die Hinweise entsprechender landwirtschaftlicher Fachstellen sollen berücksichtigt 
werden  

Beschlussempfehlung : 

Der Planungs- und Umweltausschuss der Stadt Schwandorf nimmt die Stellung-
nahme des Regionalen Planungsverbands zur Kenntnis. 
Es besteht kein Änderungsbedarf zur Bauleitplanung



Vorhabenbezogener Bebauungsplan mit integriertem Grünordnungsplan Nr. XXIII „Sondergebiet Photovoltaik Hans-Kraus-Allee“

Seite 24 | 46

noch Regionaler Planungsverband vom 06.11.2024 Abwägungs- und Beschlussempfehlung
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noch Regionaler Planungsverband vom 06.11.2024 Abwägungs- und Beschlussempfehlung



Vorhabenbezogener Bebauungsplan mit integriertem Grünordnungsplan Nr. XXIII „Sondergebiet Photovoltaik Hans-Kraus-Allee“

Seite 26 | 46

Hinweis / Anregung / Stellungnahme des Eisenbahn-Bundesam-
tes Außenstelle Nürnberg vom 11.11.2024

Abwägungs- und Beschlussempfehlung

Abwägungsempfehlung: 
Gegen den Bebauungsplan bestehen grundsätzlich keine Bedenken seitens des 
Eisenbahn- Bundesamtes. 
Das Planungsgebiet ist so weit von den Bahntrassen entfernt, dass keine Bauma-
schinen auch nur in die Nähe des Bahngeländes kommen. 
Die vorgebrachten Hinweise sind vorsorglich und dienen zur Kenntnis. 
Der Hinweis auf die Beachtung zur einer etwaigen Blendwirkung wurde durch ein 
mittlerweile vorliegendes Blendgutachten untersucht. 
. 
Das mittlerweile vorliegende Blendgutachten kommt zu der Feststellung, dass von 
der geplanten PV Freiflächenanlage keine negativen Außenwirkungen auftreten. 
Die Begründung zum Bebauungsplan wurde entsprechend den Erkenntnissen des 
Gutachtens geändert und das gesamte Gutachten als Anlage der Begründung des 
Bebauungsplans angehängt.  
Die weiteren Ausführungen des Eisenbahn- Bundesamtes dienen zur Kenntnis  

Beschlussempfehlung: 

Der Planungs- und Umweltausschuss der Stadt Schwandorf nimmt die Stellung-
nahme des Eisenbahn-Bundesamtes Außenstelle Nürnberg zur Kenntnis  
Er beschließt, dass die oben genannten Anpassungen und Änderungen in den Ent-
wurf des Bebauungsplans eingearbeitet werden. 
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noch Eisenbahn-Bundesamt Außenstelle Nürnberg  
vom 11.11.2024 Abwägungs- und Beschlussempfehlung
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noch Eisenbahn-Bundesamt Außenstelle Nürnberg  
vom 11.11.2024 Abwägungs- und Beschlussempfehlung
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Hinweis / Anregung / Stellungnahme der DB AG – DB Immobi-
lien vom 11.11.2024 Abwägungs- und Beschlussempfehlung

Abwägungsempfehlung: 

Die Anlagen der Deutschen Bahn sind etwa 190m vom Planungsgebiet entfernt. 
Durch die künftige Photovoltaikanlage werden keine infrastrukturellen Belange der 
Bahn berührt.  
Das mittlerweile vorliegende Blendgutachten bestätigt, dass keine negativen Aus-
wirkungen  von der PV-Anlage ausgehen. Das Gutachten wird der Begründung 
zum Bebauungsplan als Anhang beigefügt 

Immobilienrelevante Belange der Bahn könne aufgrund der Entfernung ( 190m) 
nicht berührt werden 

Die weiteren versicherungstechnischen Hinweise und die Hinweise zu Bauten 
nahe der Bahn dienen zur Kenntnis. 
Bei den textlichen Festsetzungen werden die Hinweise um Punkt 7 Infrastrukturelle 
Belange und um Punkt 8 Hinweise für Bauten nahe der Bahn ergänzt. 

Beschlussempfehlung: 

Der Planungs- und Umweltausschuss der Stadt Schwandorf nimmt die Stellung-
nahme der DB AG-DB Immobilien zur Kenntnis  
Er beschließt, dass die oben genannten Anpassungen und Änderungen in den Ent-
wurf des Bebauungsplans eingearbeitet werden. 
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noch DB AG – DB Immobilien vom 11.11.2024 Abwägungs- und Beschlussempfehlung
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noch DB AG – DB Immobilien vom 11.11.2024 Abwägungs- und Beschlussempfehlung
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Hinweis / Anregung / Stellungnahme des Wasserwirtschaftsam-
tes Weiden vom 12.11.2024

Abwägungs- und Beschlussempfehlung

Abwägungsempfehlung: 

zu 2.1 Öffentliche Wasserversorgung/Grundwasserschutz 

Die Hinweise zum Bodenschutz bezüglich der Trägerkonstruktion und des Aufbaus 
der Trägerkonstruktion dienen zur Kenntnis. 

Die Pfähle haben je nach Erfordernis eine Länge von 1,20 bis 1,80m und liegen 
damit über dem im Bayernatlas benannten Grundwasserspiegel, der bezüglich 
Stau-/ Haftwasser sowie Grundwasser als „unbeeinflusst“ für den Bereich angege-
ben wird. Der Grad der Grundnässe liegt in der Kategorie in 0 bis 2m Tiefe bei über 
20 dm, der Grad der gesättigten Wasserleitfähigkeit in 0 bis 1m Tiefe ist als mittel 
einzustufen. 

Dass die Pfähle mit 1,20m bzw. max. 1,80m Länge das Grundwasserniveau, das 
als „unbeeinflusst“ bewertet wird erreichen, ist laut den Angaben aus dem Bayer-
natlas zum Grundwasser- bzw Grundwasserschwankungsbereich, also unwahr-
schei-lich. Aus den Angaben des Bayer. Planungsatlasses geht hervor, dass das 
Gebiet weder in einer Geländesenke noch in einem potentiellen Aufstaubereich 
liegt. 

Außerdem werden generell nur Pfosten mit Magnelis-Legierung, wie sie von den 
Herstellern als Standard bereits verwendet wird, eingesetzt 

In „Punkt 3.3 (der Begründung S.11 zum Bebauungsplan)Technische Ausführung
der PV Anlage“ wird ausgeführt, dass Pfähle mit Magnelis Legierung verwendet
werden, sodass auch von der Art der Legierung keine Gefahr ausgeht. Die Formu-
lierung „feuerverzinkte“ Legierung(S.11) ist irreführend und wird deshalb in der Be-
gründung gestrichen. Die Feuerverzinkung reagiert mit anderen verwendeten Me-
tallen und hat somit negative Auswirkung, weshalb auf diese Art der Legierung, auf 
Nachfrage beim Hersteller, schon seit längerer Zeit verzichtet wird. Den Hinweisen 
des Wasserwirtschaftsamtes zur Trägerkonstruktion wird insofern entsprochen als 
in der Begründung die Bezeichnung feuerverzinkt überall herausgenommen wurde, 
da kein feuerverzinkter Stahl verwendet wird. 
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noch Wasserwirtschaftsamt Weiden vom 12.11.2024 Abwägungs- und Beschlussempfehlung

In den textlichen Festsetzungen 1.3 bauliche Anlagen wird aufgenommen: „Es wer-
den nur Pfosten mit Magnelis Legierung verwendet“

Ein umsichtiger Umgang mit der Fläche als „mögliche , künftige Produktionsgrund-
lage„ ist schon dadurch gegeben, dass der Boden künftig nicht mehr : 
- umgeackert und gedüngt wird, 
- durch Ernte- und Düngefahrzeuge nicht mehrfach im Jahr verdichtet und    
belastet wird  
- und eine entsprechende naturnahe Anpflanzung der Fläche vorgenommen 
wird. 

Ad 2.2. 

Die Rückbauverpflichtung und die darauffolgende Nachnutzung wird im städtebau-
lichen Vertrag eingehend geklärt und ist bereits unter Punkt 1.5 in den textlichen 
Festsetzungen festgesetzt. 
Die Bodenfunktion wird in Kap.8.2. der Begründung auf den Seiten 24 bis 27 aus-
führlich erläutert und stützt sich auf die Richtlinien des Leitfadens des bayerischen 
Landesamtes für Umwelt (LfU)“Schutzgut Boden in der Planung“, sowie Angaben
aus dem Umweltatlas Bayern und die in 2-jährigem Turnus wiederkehrenden Un-
ter-suchungen des LKP 
.Auf Grundlage der  gesetzlichen Vorschriften zur landwirtschaftlichen Bewirtschaf-
tung werden ständig laufende Bodenuntersuchungen durchgeführt, sodass stets 
Kenntnis über Veränderung und Zustand des Bodens herrscht. Die letzte Untersu-
chung vom10.5.2022 wird der Begründung zum  Bebauungsplan als Anhang bei-
gefügt. 

Die natürliche Ertragsfähigkeit des Bodens wird auch durch die einschlägigen 
Fachstellen als gering bewertet. (Siehe Stellungnahme des Amtes für Ernährung, 
Landwirtschaft und Forsten vom 5.11.2024: „Der Boden im Plangebiet ist überwie-
gend Sand und weist eine geringe Ertragsfähigkeit auf. Die Ackerzahlen liegen mit 
21 bis 30 unter dem Landesdurchschnitt“) 
Der Boden ist stark vorbelastet durch Schwefel, nährstoffangereichert durch land-
wirtschaftliche Bearbeitung, dauerhafte Schadstoffeinträge durch die nahe gelege-
nen Industriegebiete, Bahnanlagen und Verkehrseinrichtungen, wie die Umge-
hungsstraße. Die Vorbelastungen sind also ein entscheidendes Ausschlusskrite-
rium,   
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noch Wasserwirtschaftsamt Weiden vom 12.11.2024 Abwägungs- und Beschlussempfehlung

Wie auch aus dem Regionalplan hervorgeht sind die Gebiete bereits vorbelastet. 
Die Planung entspricht also sowohl den Vorgaben aus dem LEP als auch dem Re-
gionalplan (siehe Seiten 6 ff, insbesondere S.8ff in der Begründung) 

Das Kapitel Boden wurde überarbeitet und in der Begründung zum Bebauungsplan 
ausführlich behandelt und ergänzt.(Punkt 8.2 Seite 24 bis 27) 

Die Planung sieht keine Eingriffe vor, die den Boden im Vergleich zur derzeitigen 
Situation maßgeblich verändern. Es erfolgen keine großflächigen Versiegelungs-
maßnahmen oder Abgrabungen. 
Insofern wird die Bodenstruktur nicht tiefgründig verändert 

Die weiteren Maßnahmen zur Bodenbehandlung dienen zur Kenntnis und wurden 
zum Teil bereits im vorigen Jahr durchgeführt (Acker in Grünfläche umwandeln um 
einen tragfähigen Boden für die Bauarbeiten zuerhalten) 

Der in den textlichen Festsetzungen unter Punkt 3.1 genannte §12BBodSchV wird 
durch die Änderung vom 1.8.2023 geändert und durch die neue Bezeichnung „die
materiellen Vorgaben der §§6-7 BBodSchV“ ersetzt

Beschlussempfehlung 

Die vorgebrachten Anregungen und Hinweise des Wasserwirtschaftsamtes Weiden 
nimmt der Planungs- und Umweltausschuss der Stadt Schwandorf zur Kenntnis 
. 
Er beschließt, dass die oben genannten Anpassungen und Änderungen in den Ent-
wurf des Bebauungsplans eingearbeitet werden 
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noch Wasserwirtschaftsamt Weiden vom 12.11.2024 Abwägungs- und Beschlussempfehlung
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Hinweis / Anregung / Stellungnahme der Regierung der Ober-
pfalz – höhere Landesplanungsbehörde vom 13.11.2024

Abwägungs- und Beschlussempfehlung

Abwägungsempfehlung: 

Die vorgebrachten Hinweise sind nahezu identisch mit denen des regionalen Pla-
nungsverbandes. 
Die Hinweise auf die Vorgaben des LEP wurden in der Abwägung bereits behan-
delt und entsprechend gewürdigt. 
Von mehreren Fachstellen wurde auf die geringe Bedeutung und Ertragsfähigkeit 
des Planungsgebietes als landwirtschaftliche Nutzfläche verwiesen und auch die 
starke Belastung des Bereiches hervorgehoben, der laut Umweltatlas Bayern auch 
zum schwefelbelasteten Gebiet gehört.(S.7, 17,20,25) 
Gerade wegen des geringen Ertrags wurde die Fläche aufgegeben.  
Eine Agri-PV ist hier weder wirtschaftlich noch ökologisch sinnvoll. Die Nutzung als 
Ausgleichsfläche und Glatthaferwiese, wie vorgesehen, dient dem Umweltschutz 
weitaus besser  
Die Hinweise der entsprechenden Fachstellen werden entsprechend behandelt 
und gewürdigt. 

Beschlussempfehlung: 

Der Planungs- und Umweltausschuss der Stadt Schwandorf nimmt die Stellung-
nahme der Regierung der Oberpfalz- höhere Landesplanungsbehörde zur Kenntnis 
Die Stellungnahme des Regionalen Planungsverbandes Oberpfalz Nord wird ent-
sprechend gewürdigt 

Es besteht kein Änderungsbedarf an der Bauleitplanung 



Vorhabenbezogener Bebauungsplan mit integriertem Grünordnungsplan Nr. XXIII „Sondergebiet Photovoltaik Hans-Kraus-Allee“

Seite 37 | 46

noch Regierung der Oberpfalz – höhere Landesplanungsbe-
hörde vom 13.11.2024

Abwägungs- und Beschlussempfehlung
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noch Regierung der Oberpfalz – höhere Landesplanungsbe-
hörde vom 13.11.2024

Abwägungs- und Beschlussempfehlung
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Hinweis / Anregung / Stellungnahme des Landesfischereiver-
bands Bayern e. V. vom 19.11.2024

Abwägungs- und Beschlussempfehlung

Abwägungsempfehlung: 

Der LFV weist auf seine Stellungnahme zum FNP hin und bestätigt, dass 
„sich im Plangebiet keine Still- und Fließgewässer und Umweltschutzgebiete be-

finden,(S17,24ff), der Boden, z.Zt. genutzt für Kartoffelanbau, wenig ertragreich ist. 

Das anfallende Oberflächenwasser wird vor Ort versickert. Das vorgesehene Ge-
biet enthält auch keine FFH-Naturschutz- Landschaftsschutz- oder Biotop- Flä-
chen“.

Diese Feststellungen wurden bereits in den Begründungen zum FNP als auch zum 
Bebauungsplan berücksichtigt und eingearbeitet. 
Der Landesfischereiverband erhebt keine Einwände gegen die Planung. 

Beschlussempfehlung: 

Die vom Landesfischereiverband vorgebrachten Hinweise dienen dem Planungs- 
und Umweltausschuss der Stadt Schwandorf zur Kenntnis. 
Es besteht kein Änderungsbedarf an der Bauleitplanung. 
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Hinweis / Anregung / Stellungnahme des Landratsamtes 
Schwandorf – Team 630 Naturschutz vom 11.02.2025

Abwägungs- und Beschlussempfehlung

Abwägungsempfehlung: 
Das Vorhaben wurde mit der UNB mehrfach telefonisch abgestimmt. 
Vermeidungs- und Ausgleichsmaßnahmen sind  ausführlich in der Begründung dar-
gelegt. (Seite 14 ff Vermeidungsmaßnahmen, Ausgleichsmaßnahmen S.13, S.19ff) 

Eine spezielle artenschutzrechtliche Prüfung (saP) wurde erstellt und ist als Anlage 
6 Bestandteil der  Begründung zum Bebauungsplan. Die vorgebrachten Änderungen 
und Ergänzungen sind in die saP aufgenommen. 
Die von der UNB angeführte Brutvogeluntersuchung insbesondere zur Ansiedlung 
von Feldlerche und Goldammer, bezog sich auf ein Gebiet nordöstlich des Planungs-
gebietes (um die alte Tongrube)..Aus der Dokumentation geht nicht hervor, dass das 
Plangebiet im Rahmen der Brutvogeluntersuchung explizit untersucht wurde. 
Eigene Ortsbegehungen von 2023 /2024 haben im Planungsgebiet keine Hinweise 
auf die potenzielle Anwesenheit von Feldlerche oder Goldammer ergeben. Sodass 
davon ausgegangen werden kann, dass hier derzeit keine Bestände vorhanden sind. 

Aufgrund der Worst- Case- Annahme wird von einem Brutvogelpaar ausgegangen 
für das In Abstimmung mit der UNB auf der Ausgleichsfläche A4 noch CEF 1 Flächen 
vorgesehen sind. Die genaue Erläuterung zu den Maßnahmen ist in der saP erfolgt. 
Der Hinweis auf eine CEF1 Fläche von 0,2ha als Blüh-und Brachflächenstreifen wird 
in Kapitel 9 der Begründung aufgenommen. 
Um Bodenbrütern die Ansiedlung zu ermöglichen, wird eine Fläche am nördlichsten 
Rand der Ausgleichsfläche 4 als Blüh- und Brachfläche mit einer Größe von 0,2 ha 
in den Plan mit der entsprechenden Darstellung eingezeichnet. 

Beschlussempfehlung: 
Der Planungs- und Umweltausschuss der Stadt Schwandorf nimmt die Stellung-
nahme des LRA Schwandorf-Team 630 Naturschutz zur Kenntnis  

Er beschließt, dass die oben genannten Anpassungen und Änderungen in den Ent-
wurf des Bebauungsplans eingearbeitet werden. 
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noch Landratsamt Schwandorf – Team 630 Naturschutz  
vom 11.02.2025

Abwägungs- und Beschlussempfehlung
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noch Landratsamt Schwandorf – Team 630 Naturschutz  
vom 11.02.2025

Abwägungs- und Beschlussempfehlung
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noch Landratsamt Schwandorf – Team 630 Naturschutz  
vom 11.02.2025

Abwägungs- und Beschlussempfehlung
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noch Landratsamt Schwandorf – Team 630 Naturschutz  
vom 11.02.2025

Abwägungs- und Beschlussempfehlung
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noch Landratsamt Schwandorf – Team 630 Naturschutz  
vom 11.02.2025

Abwägungs- und Beschlussempfehlung
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noch Landratsamt Schwandorf – Team 630 Naturschutz  
vom 11.02.2025

Abwägungs- und Beschlussempfehlung


